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STOPPEN WIR DIE VERHERRLICHUNG 
DES NATIONALSOZIALISMUS 
IN WUNSIEDEL ODER WO AUCH IMMER!

RUDOLF HESS MARSCH 2007
 

Ein Info-Flugblatt 
des Antifaschistischen Aktionsbündnis Baden-Württemberg (AABW) 

Am 18. August 2007 jährt sich der Todestag von Hitlerstellvertreter Rudolf Hess zum zwanzigsten 
Mal. Seitdem versuchen Alt- und Neonazis seiner zu gedenken. Wurden die Hessmärsche im 
bayrischen Wunsiedel, dem Ort seines Grabes, in den letzten zwei Jahren verboten, steht eine 
endgültige Entscheidung in diesem Jahr noch aus. Sollten die Nazis in Wunsiedel oder an einem 
oder mehreren Ersatzorten aufmarschieren, werden wir dagegen mobilisieren! Haltet euch daher 
den Termin frei, organisiert Fahrgemeinschaften, Busse, plant Aktionen und seid spontan!

Das  Antifaschistische  Aktionsbündnis  Baden-
Württemberg  (AABW)  unterstützt  die  bundesweite 
Kampagne  "NS-Verherrlichung-stoppen!".  Diese  hat 
sich im Jahr 2004 gegründet, um den bis dahin jährlich 
stattfindenden  Hess-Gedenkmärschen  in  Wunsiedel 
antifaschistisches  Engagement  entgegen  zu  setzen. 
2005  konnten  zweitausend  Antifas  zu  einem 
Antifaschistischen Aktionstag mobilisiert werden, davon 
gut  zehn  Busse  aus  Baden-Württemberg  –  eine  der 
größten Antifa-Mobilisierungen der letzten Jahre. Daran 
wollen wir anknüpfen, sollte sich abzeichnen, dass es in 

diesem Jahr erneut einen 
Hessmarsch gibt.

Der  Hessmarsch  und 
andere  regelmäßige 

Großveranstaltung-
en  der  Nazisszene, 
bestimmen nicht  nur 
den Terminkalender 
der Faschisten. Sie 

haben  darüber  hinaus  Auswirkungen  auf  die  innere 
Stabilität  ihrer  Szene,  schaffen  Identifikationspunkte, 
bieten die  Möglichkeit,  Kontakte  zu  knüpfen und sind 
Teil  einer  neonazistischen  Erlebniswelt,  die  sich  so 
nach  außen produzieren  kann.  Grund  genug,  starken 
antifaschistischen Widerstand dagegen zu mobilisieren.

Die  Kampagne  "NS-Verherrlichung-stoppen!"  richtet 
sich  aber  nicht  nur  gegen  den  Hessmarsch  allein, 
sondern  gegen  jede  Art  der  Verherrlichung  des 
Nationalsozialismus  und  gegen  jede  Art  von 
Relativierung und Verdrehung deutscher  Geschichte - 
egal wann, egal wo!

Wir rufen Euch auf, am 18. August vorbereitet zu sein 
und nach Wunsiedel oder zu einem eventuellen Eratzort 
der Nazis zu reisen. Informiert euch auf den Seiten der 
Kampagne über aktuelle Neuigkeiten! Einige Tage vor 
dem Hessmarsch wird ein Infotelefon für Antifas, die in 
Süddeutschland  unterwegs  sind,  eingerichtet.  Die 
Nummer findet ihr dann im Netz unter aabw.antifa.net

 ANTIFASCHISTISCHER AKTIONSTAG
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... IN WUNSIEDEL ODER WO AUCH IMMER

Kein Ort für die Verherrlichung des Nationalsozialismus!
Kein Raum für die Verdrehung der Geschichte!
Keine Zeit für die Nation!


